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G r u ß w o r t 

 

Seit über 600 Jahren leben Sinti und Roma in Baden-

Württemberg. Sie sind ein fester Bestandteil unserer 

Geschichte und prägen mit ihrer Kultur, ihren Traditionen und 

Perspektiven das gesellschaftliche Leben unseres Landes 

mit. Dennoch sind sie bis heute immer wieder von 

Ausgrenzung, Diskriminierung und Vorurteilen betroffen. 

Diesem Unrecht muss eine vielfältige und demokratische 

Gesellschaft entschieden entgegentreten. 

 

Baden-Württemberg hat sich deshalb früh für die 

Anerkennung und gleichberechtigte Teilhabe der Sinti und 

Roma starkgemacht: Mit dem 2013 geschlossenen und 2019 

verlängerten Staatsvertrag wurde ein deutliches Zeichen 

gesetzt – gegen Antiziganismus und für dauerhafte 

institutionelle Förderung. Besonders wichtig ist dabei der „Rat 

für die Angelegenheiten der deutschen Sinti und Roma“, in 

dem Vertreterinnen und Vertreter der Minderheit gemeinsam 

mit Politik und Zivilgesellschaft an der Gestaltung eines 

respektvollen Miteinanders arbeiten. 

 

Das Roma-Tag-Festival in Stuttgart steht genau für diese 

Haltung: Es ist eine Einladung, die Kultur, die Geschichte und 

die Gegenwart der Sinti und Roma besser kennenzulernen. 

Mit Konzerten, Theateraufführungen, Lesungen und 

Diskussionsveranstaltungen wird die Vielfalt dieser 

Gemeinschaft sichtbar und erlebbar gemacht. So entstehen 
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Räume des Dialogs – und damit auch Möglichkeiten, 

Vorurteile abzubauen und neue Perspektiven zu gewinnen. 

 

Ein besonderer Dank gilt dem Theater am Olgaeck e.V., dem 

Verband Deutscher Sinti und Roma sowie allen Helferinnen 

und Helfern, die mit großem Engagement dieses Festival 

ermöglichen. Ihre Arbeit trägt wesentlich dazu bei, ein 

Zeichen für Offenheit, Respekt und kulturelle Vielfalt zu 

setzen. Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich 

inspirierende Eindrücke, anregende Gespräche und 

bereichernde Begegnungen beim diesjährigen Roma-Tag-

Festival. 
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